


Schirmherr
Ottfried Fischer

In den vergangenen 40 Jahren gab´s ganz schön zu lachen in Bayern. 
So zum Beispiel immer dann, wenn eine Hildegard Hamm-Brücher 
sporadisch feststellte, dass Demokratie immer nur Macht auf Zeit 
sei, wo doch jeder gute Bayer weiß, dass Demokratie in Bayern 
immer die Macht der Gewohnheit ist. 

Ein berühmtes gallisches Dorf der Weltgeschichte mit jenem 
berüchtigten Zaubertrank ist unter diesen Vorzeichen gar nichts 
gegen die Hörbacher, die immer unser Kabarett-TÜV bleiben 
werden, weil sie in kritischer Milch der frommen Denkensart das 
Schwimmen gelernt haben. Und auch die nächsten 40 Jahre werden 
sie nahe an der Eselsmilch der kritischen Kunst gebaut haben.

Das wünscht Euch jedenfalls

Grusswort



Brettl Festival 2015
Beim Hörbacher Montagsbrettl treten seit inzwischen 
vier Jahrzehnten bekannte Künstler und aufstrebende 
Newcomer auf. Mit viel Engagement, einem großen 
Kreis an Unterstützern und ehrenamtlichen Helfern 
können wir außerdem seit 1980 alle fünf Jahre ein großes 
Fest feiern: das Brettl-Festival. Zum 40. Jubiläum haben 
die angepackt, die beim ersten Brettl noch in Abrahams 
Wurstkessel geschwommen sind. Damit das, was Toni 
und Jakob Drexler auf die Beine gestellt haben, auch 
künftig keinen Staub ansetzt und weiterlebt, haben jung 
und alt gewerkelt, das ganze Dorf hilft zusammen. Wir 
freuen uns auf zehn Tage voll mit Musik und Kabarett 
und wünschen viel Spaß beim Brettl-Festival 2015.  

 Alina, Lucia und Simon Drexler sowie Markus Peters 
für das gesamte Brettl-Festival-Team 



Home of Montagsbrettl ! 

Althegnenberger Str.3  *  82278 Hörbach 
Öffnungszeiten: Donnerstags ab 18 Uhr 
Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertags ganztägig 
Telefon: 08202/8235      www.zumsandmeir.de 

40 Jahre Montagsbrettl
Mitte der 70er entsteht in München eine neue 
Subkultur. Im MUH, Song Parnass oder der  
Liederbühne Robinson treten junge Künstler 
auf,  Kritik und Protest treffen hier auf unver-
krampften Umgang mit Tradition und Sprache. 
Doch auf dem Land war weit und breit nichts 
Vergleichbares zu finden. Am Kirchweihmon-
tag 1975 wagt Toni Drexler deshalb ein Experi- 
ment: Im Gasthof Sandmeir findet das erste 
Montagsbrettl mit Hans Well, Helmut Eckl und 
Fredl Fesl statt. Bald treten auch Gerhard Polt, 
Jörg Hube oder Ottfried Fischer in Hörbach auf. 
Heute ist das Montagsbrettl die älteste noch 
bestehende Kleinkunstbühne Bayerns.
Werden Sie Mitglied des Hörbacher Montagsbrettl e.V.

www.montagsbrettl.de

http://www.montagsbrettl.de


19:30 21:45
KofelgschroaMax Uthoff

Mit seinen messerscharfen Analysen ge-
hört Max Uthoff zum Besten, was das 
deutsche Kabarett zu bieten hat. 2011 ge-
wann er den Deutschen Kabarettpreis, 2012 
wurde er mit dem Deutschen Kleinkunstpreis ausge-
zeichnet. Seit letztem Jahr rütteln er und sein Kollege 
Claus von Wagner in „Der Anstalt“ im ZDF mit brutaler 
Schärfe, mit schonungslosem Witz und bestechender  
Aktualität an den politischen und gesellschaftlichen  
Verhältnissen. Rhetorisch geschult und in geradezu 
atemberaubender Sprechgeschwindigkeit reiht Uthoff 
auch im dritten Soloprogramm „Gegendarstellung“  
Einfall an Einfall und präsentiert so seine eigene Sicht 
auf Ungerechtigkeiten, mediale Entgleisungen und 
Auswüchse des politischen Systems. Er will aufklären 
und Zweifel säen.             	         www.maxuthoff.de

„Zielsicher, wortgewandt und bitterböse.”
MÜNCHNER MERKUR

Es gibt nix und niemanden, der klingt wie Kofelgschroa. 
Die Oberammergauer Band zählt mit ihrem repetitiven 
Bayern-Krautrock, der Dub, Morricone und Elektro 
gefressen zu haben scheint und ganz ohne Perkussion 
auskommt, zum Ergreifendsten was die Popmusik 
der vergangenen Jahre hervorgebracht hat. Die Texte 
werden gesprochen, gerufen, gesungen. Der Dialekt 
ist markant, die Instrumentierung immer noch nah 
an der Volksmusikbesetzung. Das Dadaistisch-
Komische, der Minimalismus und die Einfachheit, 
das Abgedrehte und Verträumte - all das ist 
Kofelgschroa. 			   www.kofelgschroa.by

„Die schlaueste Mundart-Platte seit Jahren.”
PULS - BAYERISCHER RUNDFUNK
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18:30

17:00

20:00
OansnoZwoa Bier

Impala Ray

Boschstraße 2
82281 Egenhofen
Tel.: 08145/210
info@reisinger-anlagenbau.de

Elektroinstallation
Heizung/Lüftung

Sanitär 
Photovoltaik

Service/Wartung

Alles aus einer Hand

www.reisinger-anlagenbau.de

Wir beraten Sie gerne!

Für Oansno ist das Jahr gut angegangen: von den 
Volksmusiktagen im Fraunhofer - seit den 90er-Jahren 
Talentschmiede und Hort der Innovation - kamen sie 
als Gewinner heim. Dabei ist Volksmusik der falsche 

Erklärungsansatz. Reggae, Landler, Balkan, Techno, Dreigsang 
oder Blues? Wurscht - Hauptsache es fetzt!       www.oansno.de

Festival-Tag mit 5 Bands
Zum Brettl-Jubiläum präsentieren wir einen Samstag vollgepackt mit 
junger bayerischer Musik - zum Zuhören, zum Tanzen und zum Feiern.

„Zwoa Bier” sind zwei junge Burschen, zwei Gitarren, zwei Gas- 
pedale. Ein eingespieltes Team, mit bayerischen Texten voller Bier 
und Verstand, mit allerbester Laune, rotzfrechen Lebensweis-
heiten und wahnsinniger Spielfreude. Bei dieser Mischung aus  
Talent, Gaudi und echter Unvernunft denkt man unweigerlich an 
das ganz große Vorbild: an Fredl Fesl.                   www.zwoabier.de

Sonne, Sehnsucht, Lagerfeuer-Feeling. 
Mit Impala Ray im Ohr fühlt sich Bay-
ern an wie Kalifornien. Bei der Kreuzung 
von Hammondorgel, Tuba und Hackbrett 
kommt am Ende Musik für Verträumte, 
für Freiheitsliebende und alle mit Fern-
weh heraus.             www.impalaray.com



00:00
Müslis most funkiest
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21:45
Django 3000

Django 3000, die lässig groovenden 
Desperados aus dem Chiemgau, mögen es 
gerne „wuid und laut“. Gipsy-Disco nennt das 
Quartett seine brodelnde Soundmixtur, mit 
der es schon die Tanzböden vom Chiemsee bis zum Ural 
zum Beben gebracht hat, zuletzt zusammen mit der 
finnischen Band Jaako Laitinen & Väärä Raha auf einer 
ausgedehnten Tour durch Russland. Ihre „Bonaparty“ 
hat entsprechend Wodka, Tabak und Kaviar im Blut. 
Django 3000 feiert die Lust am leichten Leben, sie 
verwandeln die Isar in Champagner und zünden einen 
Kracher nach dem anderen.            www.django3000.de

„Sie sind brachial und laut.  
Vor allem aber ist ihr Gipsy-Pop einfach magisch!” 

SÜDDEUTSCHE ZEITUNG

Müslis Most Funkiest, die Vier-Mann-Kombo 
aus dem Landkreis, vereint funky Beats und klu-
gen bayerischen Rap. Die Band besteht aus Rap-
per Thomas Loder alias Müslis Finest und drei 
passionierten Vollblutmusikern. Diese Mischung 
aus Funk und cleveren Reimen ergibt einen ei-
genständigen, erfrischend neuen Sound. 



ab 10:30 14:00
KinderzirkusFrühschoppen mit...

... den RassoRäubern ...

So
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... und Bulldogtreffen

Die Rassoräuber & Hattenhofer Blech spielen zum Früh-
schoppen auf. Auch dieses Jahr kommt die Oide Wiesn nicht 
ohne die Musikanten aus Hörbach und Hattenhofen aus. Doch 
bevor’s soweit ist, wird daheim aufgespielt. Eintritt frei! 
Veranstalter: Hörbacher Montagsbrettl e.V.

Beim Kinderbrettl am Nachmittag lädt der Zirkus Bambino 
zum Mitmachen ein. Zirkusdirektor Joschi Frank leitet den  
Zirkus bereits in sechster Generation. Die Großfamilie war 
früher auch im Ausland aktiv und verdiente ihre Brötchen bei 

großen Zirkussen wie Hagenbeck in Hamburg oder Krone in München. 
Bei unseren Festivals begeistert dieser kleine, fröhliche Zirkus schon 
seit 1995 nicht nur die Kinder, sondern auch die anwesenden Eltern. 

Eintritt frei!

Ausführung sämtlicher Maler-, Lackier-,
Tapezier- und Bodenverlegearbeiten

Fassaden-Sanierung und Gestaltung

Vollwärmeschutz

Lasur- und Schachteltechniken

Luftentfeuchtungsgeräte-Verleih
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19:30

21:00
Herbert Pixner Projekt

Patrick Salmen
Mit staubtrockenem Humor und massig Selbstironie 
spricht Patrick Salmen (Deutscher Poetry-Slam-Meis-
ter 2010) in seiner Lese-Show „Euphorie! Euphorie!“ 
über die Analogie zwischen Holzfällen und Empfind-
samkeit, über die Perversion von digitalem Kamin-
feuer, über den Nasendieb, kreative Hobbyfotogra-
fen und allerlei Absurditäten des Lebens. 
				    www.patricksalmen.de

Wild, schnell, rebellisch – Herbert Pixner ist ei-
ner der Vorreiter einer neuen Generation von 
Alpenmusikern. Was Paganini an der Geige 
war und Hendrix an der Gitarre, das ist Pixner 
an der Ziach, der Steirischen Harmonika. Das 
„Herbert Pixner Projekt” spielt zusammen mit  
Ausnahme-Gitarrist Manuel Randi Blues, Jazz und 
nie Dagewesenes: Landler, die nach Jugend und  
Rebellion klingen. Jazzige Leichtigkeit trifft auf 
technisch perfektes Spiel, während sich die  
Melodien stets zwischen traditioneller Alpenmu-
sik, Flamenco, Blues und Rock bewegen. 
		              www.herbert-pixner.com

„Herbert Pixner lässt 
seine Zuhörer beinahe atemlos zurück.“

SÜDDEUTSCHE ZEITUNG
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20:45
Luise Kinseher

19:30
Zwirbeldirn

Zwirbeldirn haben der Volksmusik den einen oder ande-
ren Kniff in den Hintern verpasst. Drei Frauen, drei Stim-
men, drei Geigen und ein Herr am Kontrabass: das ist 
alles, was sie brauchen. Ob Balladen und Couplets, Jodler, 
niederbayerische Arien, Südamerikanisches, Zwiefache 
oder „wos Schnölls!“ – Zwirbeldirn stehen auf der Bühne 
und wirken. Und zwar wie!                  www.zwirbeldirn.de

Als wandlungsfähige Vollblutkabarettistin auf der Bühne, 
als schwermütige Fastenpredigerin „Mama Bavaria” auf 
dem Münchner Nockherberg, als resolute Revierleiterin 
in Franz Xaver Bogners Fernsehserie “München 7” – es ist 
nicht zuletzt die Vielseitigkeit Luise Kinsehers, die jeden 
ihrer Auftritte auszeichnet. Mit ihrem rasanten Rollen-
spiel deckt sie die Seltsamkeiten und Marotten mancher 
Zeitgenossen auf. Mit einem fulminanten Figurenszena-
rio und ihren besten Ausschnitten spielt sich die vielfach 
preisgekrönte Kabarettistin und Nockherberg-Bavaria 
auch mit dem Programm „Die Kinseher kimmt” in die Her-
zen des Publikums. 		       www.luise-kinseher.de

„Ein kabarettistisches Feuerwerk, 
wie man es nur selten erlebt hat.” 

AUGSBURGER ALLGEMEINE 
„Schauspielerisch perfektes, 
frech pointiertes Figurenpanoptikum.” 
TZ MÜNCHEN
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21:45
Dobré19:30

Maxi Schafroth

Haarstudio Wieser
Bahnhofstraße 1
82291 Mammendorf
Telefon: 081 45 / 12 27
www.haarstudio-wieser.de

Nach seinem ersten Soloprogramm setzt der 
Kabarettist Maxi Schafroth seine bizarre 
Beobachtungsreise nahtlos fort. „Faszinati-
on Bayern” ist der zweite Meilenstein sei-
ner von langer Hand geplanten Kabarett-Trilogie. In 
Schafroths neuem Programm geht die Reise heraus aus 
dem strukturschwachen Allgäuer Raum, über den Lech, 
bis in die gelobte Universitätsstadt München. Dort be-
gegnet Maxi Schafroth Starnberger Zahnarztkindern 
in Geländewagen, Münchner Bildungsbürgern in senf- 
gelben Cordhosen und hippen Szene-Pärchen. Beglei-
tet wird er in “Faszination Bayern” wieder von Herz und 
Verstand und von seinem kongenialen Gitarristen und 
Hofnachbarn Markus Schalk.  www.maxischafroth.de

„Unter dem Erwin-Pelzig-Gedächtnis-Hütchen 
versteckt sich jede Menge Lausbubencharme.” 

DEUTSCHLANDFUNK

Wenn es nach den Kritikern geht, dann arbeiten 
die Musiker von Dobré an so etwas wie der Neu- 
erfindung des Folk-Pop. Mal rumpelt die Musik der 
Band aus Schöngeising wie ein Güterzug und mal 
verheddert sie sich in einem wundervollen Gewirr 
von Nostalgie und Gefühlsduselei. So spannt sie ein 
herrlich zeitloses Netz, in dem man gern hängen 
bleibt und sanft landet.      www.do-the-dobre.de
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19:30 21:45
Fei schoHelmut Schleich

Der Münchener Kabarettist Helmut Schleich 
(Bayerischer Kabarettpreis 2015) ist eine 
der markantesten Größen der deutschen  
Kabarett-Landschaft. Dem Fernseh- und 
Radiopublikum ist er als begnadeter Strauß-Imitator, 
als Teil des Bayern 1-Duos „Heinzi & Kurti“ und Gast- 
geber in der Sendung „SchleichFernsehen” ans Herz 
gewachsen. Egal ob auf der Bühne, im Radio oder TV: 
der Kabarettist steht für herausragende Satire und 
eindrucksvolle Charakterdarstellungen. 
In seinem Soloprogramm „Ehrlich” zieht Helmut Schleich 
wieder alle Register: Scharf und angriffslustig wie noch 
nie referiert der Polit-Polterer Heinrich von Horchen 
über die Demokratiedefizite der EU, der Präsident einer  
russischen Teilrepublik wirbt für sein dubioses Demo-
kratieverständnis und FJS fordert seine Sonderstellung 
in der bayerischen Geschichte ein. 

www.helmut-schleich.de

Die Gruppe „Fei Scho” steht für Worldmusic im 
besten Sinne: eine Weiterentwicklung der eigenen 
Traditionen, die frei von Klischees und mit dem 
nötigen Selbstbewusstsein moderne wie fremde 
Stilmittel als natürliche Verbündete der eigenen 
Wurzeln etabliert. „Fei Scho” bereichern die Welt-
musikszene mit ihrem bayerischen, alpinen Charme 
und ihrer Vielseitigkeit. 	        www.fei-scho.de
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Gankino Circus
Sprungbrettl
mit Severin Gröbner

Andrea Limmer Kaleb ErdmannMax Kennel

info@birzele-betz.de | www.birzele-betz.deBIRZELE&BETZ
Schreinerei  |  Gartengestaltung

BIRZELE&BETZ
Schreinerei  |  Gartengestaltung

BIRZELE&BETZ
Schreinerei  |  Gartengestaltung

BIRZELE&BETZ
Schreinerei  |  Gartengestaltung

BIRZELE&BETZ
Schreinerei  |  Gartengestaltung

BIRZELE&BETZ
Schreinerei  |  Gartengestaltung

M

eisterbetrieb

· Möbel- & Bauschreinerei   
· Holz im Garten
· Natursteinarbeiten 
· Gartenpflege

Einfach anrufen!

08206/969 99 97

0176/24 61 11 32

In den letzten 40 Jahren führte der Weg vieler bekannter Musi-
ker und Kabarettisten über die kleine Brettl-Bühne in Hörbach. 
Auch Severin Gröbner (Österreichischer Kabarettpreis 2013) gab im-
mer wieder Gastspiele bei uns. Beim „Sprungbrettl“ begrüßt er drei 
junge Künstler, die sich gerade ihren Weg auf die großen Bühnen 
bahnen: den Bayernslam-Champion Max Kennel, Andrea Limmer 
mit ihren unvermeidlichen niederbayerischen Wirtshausgrotesken 
und Kaleb Erdmann, der mit schonungslosen Texten zum Nachden-

ken anregt und auch gerne mal sein Publikum beschimpft. Mu-
sikalisch begleitet wird der Abend von Gankino Circus. 

Ein Konzert mit Gankino Circus ist 
eine atemberaubende und wahnwitzige 
Reise durch die Welt der Musik und die 
Musik der Welt. Die Franken sind eksta-

tisch und leidenschaftlich, virtuos und anarchisch. 
Grund genug, dass sie auch beim Bayerischen  
Kabarettpreis 2015 mit von der Partie sind. 

www.gankinocircus.de
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Jesper Munk
Christian Springer

Als „Fonsi“ kennen wir ihn alle. Doch Christian 
Springer hat die blaue Uniform abgelegt. 
Seit 2013 begrüßt er die Zuschauer aus dem 
„Schlachthof“ im Bayerischen Rundfunk. 
Jetzt ist der Münchner Kabarettist zurück auf der 
Kabarettbühne. Dabei macht Christian Springer seinem 
Namen alle Ehre. Er springt, grantelt, lärmt und wütet. 
Und holt dabei kaum Luft. Er präsentiert Kabarett aus 
tiefster Seele und redet sich dabei gern und schnell in 
Rage über die, die Hirn und Respekt gegen Raffgier und 
Arroganz eingetauscht haben. Das Programm „oben 
ohne“ ist eine klare Ansage an die da oben, verknüpft 
mit herrlicher Blödelei und Nachdenklichkeit. Das kann 
der Springer! 		             www.christianspringer.de

„Als grantelndes Ein-Mann-Event liefert Springer 
wunderbare Analysen des bayerischen Charakters.”

MÜNCHNER MERKUR

Woher hat der junge Mann nur diese Stimme und diesen 
Blues? Gerade zwanzig Jahre alt, tourte Jesper Munk 
bereits mit Eric Burdon durch die Lande. Sein Debütalbum 
brachte ihm viel Lob und Aufmerksamkeit ein. Die 
aktuelle Platte „Claim“ entstand in Zusammenarbeit mit 
Produzenten wie Jon Spencer, Sepalot (Blumentopf) 
und Mocky (Feist). Puristisch und bewusst vintage 
sind Musik und Stil des Deutsch-Dänen. Mit seinem 
archaischen Blues-Rock wandelt er auf den Pfaden von 
Jack White, Gary Clark Jr. und The Black Keys und zieht 
das Publikum in seinen Bann.       www.jespermunk.de

„Er klingt mal orgiastisch, mal melancholisch, mal nach 
Retro-Blues, mal nach dezent gelooptem Soul.”

BAYERISCHER RUNDFUNK 

„Dieser Münchner hat den Blues!”
DIE WELT
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19:30

22:00
Stefan Leonhardsberger

Alfred Dorfer

An der Seite von Josef Hader im Film „In-
dien” ist Alfred Dorfer berühmt geworden. 
2009 bekam Dorfer dann den Bayerischen 
Kabarettpreis. Inzwischen ist er einer der 
besten und bekanntesten österreichischen Satiriker, 
einer der genau da hinschaut, wo es weh tut. In seinem 
Programm „bis jetzt - solo“ kombiniert, kontrastiert, 
collagiert er Ausschnitte und Bruchstücke aus den 
Anfängen im Ensemble Schlabarett, seinen Ko-Pro-
duktionen mit Josef Hader („Freizeitmesse“, „Indien“) 
bis zum preisgekrönten Solo-Programm 
„fremd“. All das komponiert Dorfer mit viel 
Selbstironie zu seiner eigenen Biografie 
zusammen. Kein handelsübliches Best 
of, sondern ein eigenständiges Stück voll 
fröhlichem Nihilismus.        www.dorfer.at

Oft ist die Enttäuschung groß, wenn ein Fan die deutsche Über-
setzung seines Lieblingssongs aufstöbert. Wo man Poesie vermutet, 
findet sich nur laues Gesäusel. Leere Worthülsen statt Lyrik. Doch 
der österreichische Sänger und Schauspieler Stefan Leonhards-
berger ist eine kuriose Ausnahme: Für sein Programm „Da Billi Jean is 
ned mei Bua“ interpretiert er ohne Berührungsangst Pop-Klassiker 
und aktuelle Hits und verleiht ihnen seinen herrlichen schnoddrigen 
Wiener Schmäh. 	           www.stefanleonhardsberger.com



ab 10:30
Frühschoppen 

16:00
Film: FREI.SEIN.WOLLEN.

Über sechs Jahre hat Barbara Weber die junge Band „Kofelgschroa“ durch 
alle menschlichen und musikalischen Höhen und Tiefen begleitet. Mit viel 
Geduld ist so ein vielschichtiges und feinsinniges Langzeit-Portrait entstan-
den; ein Film voller Poesie, Philosophie und Musik. So war “Frei. Sein.Wollen.” 
auch der Publikumsliebling beim „DOK.fest München“.            Eintritt frei!       

...mit dem 
Minerva Jazz Quartett
Philipp Kufner (Piano), Alfred Kinader (Kontra-
bass), Günther Hartmann (Saxophon) und Markus 
Kranhofmann (Schlagzeug) sorgen für einen jazz-
igen Start in den letzten Festivaltag. Eintritt frei!
 Veranstalter: Hörbacher Montagsbrettl e.V.

so
20



so
20

14:30
KlexsTHeater

Beim Kinderbrettl ist das 
Klexstheater mit dem 
Stück „Die kleine dicke 
Raupe wird nie satt” 
zu Gast. Die Raupe ist total ver-
fressen. Hungrig hält sie Ausschau 
nach dem, was sie als Nächstes in 
sich hineinfuttern könnte. Vom 
bunten Bonbon bis zum Wackel-
pudding ist alles dabei. Und plötz-
lich wird aus der dicken Raupe ein 
prächtiger Schmetterling. Das 
Stück lässt mit Witz und feiner 
Poesie kleine und große Wunder 
wahr werden. Ein Kostüm ist dabei 
schöner als das andere, jede Szene 
ist mit pfiffigen Choreographien 
ausgestattet.               Eintritt frei!
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Well Brüder aus’m Biermoos

Diappo
Ohne Blumen, ohne Träume, 
ohne schöne Purzelbäume,
ohne Käse, ohne Speck, 
hat das Leben keinen Zweck!

w w w. t o e l z e r - k a s l a d e n . d e

Diappo - das Wort bedeutet „gemeinsam sind 
wir stark” - ist eine Gruppe junger talentierter 
Musiker aus dem Senegal sowie einem Maze-
donier. Seit 2014 tritt diese Gruppe von Flücht-
lingen und Asylbewerbern gemeinsam auf, sie waren 
schon mit Sepp Raith bei den Kreiskulturtagen mit ihren 
Trommeln und den treibenden Rhythmen zu hören.  
Zuletzt stieß Mody „Vieux” Kanté zu Diappo. Er stand 
bereits mit Youssou N’Dour und Carlou D. auf der Bühne.

Altbekannt und doch ganz neu präsentieren sich die 
„Well Brüder aus’m Biermoos”, wie sich das Trio 
aus Stopherl, Michael und Karl Well nach der Auf-
lösung der Biermösl-Blosn nennt. Die drei Spros-
se aus der Großfamilie Well nehmen immer noch 
in bewährter Manier das politische Geschehen in 
Bayern und dem Rest der Welt aufs Korn. Sie de-
cken Heimatverbrechen aller Art auf und blasen 
denen „da oben“ gehörig den Marsch, ohne dabei 
aber die „da unten“ zu verschonen. Es wird wieder 
geplattelt, gejodelt und gestanzelt. Dabei scheint 
es kaum ein Musikinstrument zu geben, das nicht 
zumindest einer der Well Brüder beherrscht. Am 
deutlichsten wird das beim musikalischen Multi- 
talent und Ex-Solotrompeter der Münchner Phil-
harmoniker Stopherl  Well.  www.well-brueder.de



Brettl Festival 2015
Hörbach

Althegnenberg
Mering

Mammendorf

Fürstenfeldbruck

Dachau

Moorenweis

Richtung 
München

Richtung 
Augsburg

Richtung 
Landsberg
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B2

B471

w Holzfenster
w Holz-Alufenster
w Kunststofffenster

Die Obermaier Unternehmensgruppe
Ihr zuverlässiger Partner aus der Region !

w Zimmertüren
w Haustüren
w Hebeschiebetüren

w Fertigparkett
w Landhausdielen
w Laminat/Vinyl

Althegnenberger Straße 8 - 10
82278 Hörbach
Tel.: 0 82 02 / 9 04 98 - 25
service@fenster-tuere-boden.de
www.fenster-tuere-boden.de

DIE PASSENDEN BRETTL
FÜR FENSTER, TÜRE & BODEN

Diese alte chinesische Weisheit ist das Motto 
für die HofmarkART 2015. Die gemeinschaft- 
liche Kunstaktion rund um Hörbach in der alten 
Hofmark Hegnenberg findet bereits zum vierten 
Mal statt. Rund um das Festivalgelände werden 
in diesem Jahr Werke von rund 25 Künstlern aus 
Deutschland, Italien und der Schweiz präsentiert. 
Mehr Infos unter: www.hofmarkart.de

HofmarkArt 2015 Anfahrt

Alle Veranstaltungen finden im Zirkuszelt am Ortsrand  
von Hörbach (Kreutstraße) statt, Parkplätze vorhanden.
Wir sind auch mit den Öffentlichen gut erreichbar:
- Regionalzug München nach Haspelmoor, Fahrzeit: 23 Min
- Regionalzug Augsburg nach Haspelmoor, Fahrzeit: 24 Min
Mit Unterstützung von Auto-Rasch gibt es einen kostenlosen 
Shuttle-Service von und zum Bahnhof Haspelmoor. Bis tief in 
die Nacht können Sie auch das RufTaxi zum MVV-Tarif nutzen.

Wenn der Wind 
der Veränderung weht,

bauen die einen Mauern 
und die anderen Windmühlen.



Sie wollen rundum abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt, Sie nehmen sich die
Zeit und werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre Fragen doch ausführlich und
in aller Ruhe besprechen.

Reischl und Obermaier OHG
Generalvertretung der Allianz
Gewerbegrund 6, 82272 Moorenweis
Reischl.Obermaier@Allianz.de
www.Allianz-Reischl-Obermaier.de
Tel. 0 81 46.13 99

Tickets und Vorverkauf
Tageskarte: 25 € im VVK; 26 € Online-Tickets; 28 € an der AK
Dauerkarte (übertragbar, begrenzte Anzahl): 200 €
Einlass: 60 Min. vor Beginn, keine Platzreservierung!
Bestellung für Mitglieder des Hörbacher Montagsbrettl e.V. 
ab sofort möglich, allgemeiner Vorverkauf ab 25. Mai 2015 an 
diesen VVK-Stellen (nur Barzahlung)

Hörbach:		  Gasthof zum Sandmeir
			   Althegnenbergerstraße 3, 82278 Hörbach
			   Tel. 08202-8235, www.zumsandmeir.de

Fürstenfeldbruck:	 Treffpunkt Wagner
			   Geschw.-Scholl-Platz 4b, 82256 Fürstenfeldbruck
			   Tel. 08141–357489-0, www.treffpunkt-wagner.de

Mering:		  Schreibwaren Hummel
			   Bgm.-Wohlgeschaffen-Str. 2, 86415 Mering
			   Tel. 08233-9527, www.hummel-mering.de

... oder einfach im Internet unter www.brettl-festival.de
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www.brettl-festival.de
Aktuelle Infos, Karten und vieles mehr!


